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Nusziige ang den Protofollen der Hauptver-

jomminngen der appengell. gemeinniigigen
Gefelljdynit.

L. Vom 30. Juli 18YT in Heiden.

1. Der Prafident, Hr. Landammann Dr. Roth, begriikt
in langevem Crofinungdwort die aud etwa 90 Witgliedern
und einer gropern Anzahl von Gajten bejtehende Verjamm-
fung. Ueber die Thitigkeit ded Lorftanded im verflofjenen
Lereindjahr wivd bevidytet:

a) Dad Comite hielt dret Sibungen; verjdjiedene Traf-
tanben wurben auj dem irfularwege erledbigt. Die
Gefelljchaft 3ahlt zur Reit 370 Miitglieder.

b) Die NRedaftiondfommijjion fiir dad Jahrbudy, bderen
Prajident finftig den Komitejiungen betmwohuen jolf,
ift nidht mebhr gehalten, alle NRejerate der Hoauptver-
jammlungen aujjunehmen; dagegen foll fie dafiiv Sovge
tragen, dafy dag Jahrbud), wenn tmmer moglid), alle
3wet Jahre evjdyeine,

¢) An eingelne Jugendbibliothefen mwurden Beitvdge ver:
abfolgt, ebenjo an die diedjihrige fantonale Biehaus-
jtellung in Wald 100 Fr.

d) An der Hhundvertjahrigen Stiftungdfeier der Gejellidhaijt
jur Forderung ded Guten und Gemeinniipigen in Bajel
lteR {idh dbad Komite durd) Herrn Pfarver Ujteri ver-
treten.
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e) Der Vejdhlufy dev leten Jahredverjammliung in Sdhmwells
brunn, bdie Grofien Ndthe beider Kantonsdtheile um
jahrliche Beitrdge an die Defizite der Krvanfenhdaujer
angugehen, wurbde in Auperrhodben vollzogen. Der
Kantondrath (ud hier den Negievungsdrath ein, jemeilen
bet Andarbeitung ded Jahredbiidget einen Pofjten fiir
bie Krvaufenhiujer tn Hevidauw, Trogen und Heiden
aufiunehmen.

) Aud) in Ausdfithrung ded Bejdhlujjed betreffend die Unter-
j{tigungjtrebjamerjunger Leute jur Crlevnung eined Hanbd:
werfed hat die bejtellte Speztalfommiffion durd) Crlap
eined Rivfulard an die Lejegejelljdafjten Sdritte gethan.

g) Cbenjo hat dbad Komite die Frage betreffend Wortalitdt
ber Kinder im Auge behalten. Man ift allfeitig ein-
verjtanden, daf Ctwad gejdehen muiffe, ift fid) aber
niber bie WMittel nod) nicht flar.

h) Gine Gingabe ded landwirthjdajtl. Vereind in Heridau
betveffend bdie Crridhtung einer Bwang3arbeitdanitalt
war fiiv diefe Jahredverfammlung verjpdtet, lag 1bri
gend ald Verhandblungdgegenjtand vor dem Lolt8verein.

1) Die landwivthjdhaftlide Kommifjion wurbe bejtatigt.

k) Die Sejelljdhaft erhielt Antheil an dem Kolleftivdiplom
vou Philadelphia fitr jdhweizerijdhe gemeinniihige Ge-
jelljdhaften.

1) Die vier Krvanfenhaujer find theild evdifnet, theild
jeben jie ber Grdjfnung entgegen.

2. Dad Protofoll der lepten Hauptverjammlung in
Sdywellbrunn wird verlejen und genehmigt.

3. Wegen Wegaugd aud bem Lanbde legt der bidherige
Prafident, Hr. Minifter Dr. Roth, fein Amt nieber. Die
Somitewahlen ergaben bdie Beftatigung der Hevren Land-
ammann Redhjteiner, Kantondrath Rub, Piarrver Niebever,
Plarver Ujteri , Statthalter Sonderegger, Gemeindevath
Gifenhut. Die Neuwahl jallt aujf Hun. Defan Heim. Al
Prajibent wird gewdhlt Hv. Pir. Ujtert.
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4. Herr Statthalter Jef veferirt itber da8 Thema:
Griindbung von Rettungdanftalten fiiv vermahrlodte Leute
mit Bernckjidhtiqung der verjdhiedenen Wlterdjtufen, {owie
pe3 Die3jdhrigen Themad bder {[dhmweiz. gemeinniipigen Se-
jelljhajt. Nebdbmner {hliekt Jein Refevat, in weldem er nament-
i auf den Mangel an Rettungdanjtalten fitr vermahr-
[o8te Madden in dber Schweiz hinweidt, mit den auf Seite
20 enthaltenen Thejen.

Sm Anjdhlup an diejen LVortrag veferivt Hr. Dr. Noth
liber bie BVehandlung der gleiden Frage tm Sdoofze besd
LVoltdvereind; ev ftellt den Untrag, e3 mddten {id) dies-
fall3 beibe Komite mit etnander in BVerbindbung feken, worauf
bie Gejelljchait bejdlieft:

1) Die Wiinjdbarteit der Griindung einer jolden Net-
tungdanjtalt im Sinune ded vorgetragenen NReferated
fei feterlidhft anerfannt.

2) Dad Komite fet beauftragt, zur gemeinfamen Be-
handblung der Wngelegenheit mit dem dHed Volt3ver-
eind in LVerbindbung zu treten.

5. Die vom Kafjier, Hr. Kantondvath Ruby, vovge:
legte und nad) Wntrag bder Neotjoven rvidtig befurnbdene
Sabredredhnung mwird genehmigt. Hr. Rednungsdrevijor Ge-
meindefchreiber Buberbiihler in Gaid wiinjdt Entlajjung,
und e3 werden ald Jtevijoren begeidynet die HI. Gemeinderath
b, Tobler in Trogen und Statth. Magenauer in WUppengell.

6. Hr. Kommandant Witrzer in Hundwil wird auf
feinen Wunfd) aud dem Liefenfomite entlafjen. Die iibrigen
Mitglieder werden beftdtigt. Dad Wiejentomite wird ein-
geladen, zu Handen ded LVereindvorjtanved einen Vorjdlag
fitr die nothmwendig gewordene Neumwahl ju madyen.

7. Der Shupaufjidhtdverein fiir entlajjene Straflinge
hatte Cinnahmen: 378 Fr. 97 Np., Audgaben:
182 {r. Die Rednungdvorlage wird genehmigt, Hr. NRe-
gievungdrvath Dr. Grvaf ald Redhnungdrevijor beftatigt, ebenjo
pad Komite jelbjt, mit Ausnahme ved Hrn, Rathdjdreiber
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Engwiller, der die CEntlajjung verlangt und durd) Herrn
BVerhorvidter Dr. Huber in Trogen erfesit wird.

8. Die Kommijjion fiir Unterjtiibung armer Seijteds
franfen legt nebjt einem Statutenentmourf ihren Beridt vor,
mit dem fie jum Sdlujje gelangt: €3 fet -im Kanton
Appenzell betder Nhoben die Griinbung eined Verveind ans
juftveben, bder fid) jur Aufgabe madt, arme Geiftestrante
gehorig au verforgen und NReconvaledcenten vor NRiicfallen
3u fdhiiben.

Der Untrag wird jum Bejd)lujje erhoben, der Statuten-
entiurf pringipiell genehmigt und die Wah! bed Komite dem
Borftande ber gemeinniipigen Gejelljdhajt iibertragen.

9. WAIB nadjtjahriger Feftort wird Mrndjd) begeichnet.
Die Gejellihajt erhalt einen Bumadd von 13 mneuen Wit-
gliedern.

II. Vom 17, Juni 1878 in Urndfd).

1. Der Prajibent, Herr Piavrer Ujteri, begriit bdie
BVerjammlung mit warmen Worten.

2. Dad Protofoll der leten Hauptverjammliung wird
verlefen und genehmigt, Davan anjdliefend velativt dad
Prajidium Tiber bie Thitigteit ded Komite iiber Beftellung
verjdjiedener Spegialfommifjionen, 1iiber vevabreidhte Bei-
trige an verjdjiebene Jugendbibliothefen, itber Subvention
an die Viehausjtellung in LWald tm Vetvag von 150 Fr.;
ferner wird berichtet iiber die gemeinjamen Konferenzen mit
pem Komite bed VolfFvereind behuis Grindbung einer Jmwangs-
arbeitdanjtalt,

3. Hr. Dr. Fijd) vejerivt 1tber die Kvantenverbinbe
und ihr Verhaltnif zu den Kranfenhaujern. Auf Grund
einer jammtlichen Witgliedern 3ugeftellten Sfizgirung bder
,Spitalirage” unjered Kantond beleudhtet er die finangielle
Gituation der vier neuerftellten Kranfenajyle und die an-
juftrebende Griindung eined ,grofen und groften Kranfen-
verbanded mit Freiziigigleit jwijdhen den eingelnen Wjylen”.
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Er gebenft anerfennend bed bidherigen auferrhodijden
Staatdbeitvaged vou 500 Fr. an die drei Ajple unjered
Halbtantond , f{tellt und begriindet aber den Ddringenden
Wunid), dafy ber Staat die Subvention angemefjen erhohen
modyte. Der gemetnmiipigen Gefelljchajt empfiehlt er, etnen
jabrlidhen Beitvag flir Hevanbilbung von Kranfenmwdrtern
durd) bie Ajyle audujeen; durd) dieje fonnte auperhald
der Wiple Crjpriepliched tm JIntevefje rvationeller Kvanfen-
pileae geleiftet werden. Wwm bdie Kranfenhdufer finangtell
giinjtiger 3u ftellen, evfdeine e3 angeseigt, bdie iitber dad
Bebiirfnify der Kranfeupilege Hinaudreichenden Lofalitaten
3u vermerthen, inbem man gang bejonderd dltere, verjor-
gungdbeditrftige Kranfe aujnehme. Gang bejonderd aber
mitffe man, um dte Ajyle finanziell beffer au ftellen, auf
Griimdbung moglidhjt grofer Kranfenverbande Bedad)t nehmen.
Ctne bedeutende numerijdye Vevftarfung der Kranfenverbinde
fonnte und jollte aud) eryielt mwerben durd) LVerpflidhtung
ber Aufenthalter um Beitritt. Duvd) Bunbdedgefes vom
22, Junt 1875 fet ja ben Kantowen die Pilidht erwadhien,
fliiv unbemittelte Angehorige anderver Kantone und ded Aug-
[anded 1m Falle threr Crfranfung u jorgen. Daduvd
evwad)fe den Gemeinben eine bedentende finansielle Lafjt
welde fie aber betradtlid) erfeihtern tomuen, wenn die Auf-
enthalter verpflichtet werden, dem obligatorijden Kranfen-
perbanbe beijutveten. Beveitd hatten verjd)iedene Gemeinbe-
vdthe in diefem Sinne begligliche Levordnungen erlajfen; e3
fet aber winjdendmwerth, dafy der Staat in Sadjen vorgebhe.
Die Statuten euthalten betveffend Tayen nur ein bejdeidenesd
Mintmum, unter welded man nidit gehen fonme. Nidt
au Tiberfehen fei der qroe Vortheil, die Avmenpilegidaiten,
Armenvereine und Krantenfajjen geniefen, tnbem ein Ver=
tragdverhdltnify tn Audjidht gemommen jei, mit allfalligem
Nabatt von 20 %.

Am AUnjdhlujje an dad Neferat ftellt dad Komite jol=
genbe Antrage:
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1) Der NRegierungdrath mwird erjud)t, die Frage 3u
pritffen , ob nidt der Staatdbeitrag an die Ajple
angemefjen 3u evhohen fet.

2) Der Regierungdrath wird erfudht, dahin 3u wirfen,
pag der Veitritt der Aufenthalter jum allgemetnen
Krvanfenverband obligatorijd) erfldavt mwerbe.

3) Die Lefegejellihaften werben eingelaben, die Griin-
dbung von Kranfenverbdanbdben, d. §. von Seftionen
bed allgemeinen BVerbanbed, 3u fordern.

4) Die gemeinniiige Gejelljd)aft fefst etnen angemefje-
nen Beitvag aud ur Hervanbilbung von Krvanfen-
wartern, refp. Kranfenmwdrterinnen.

Sammtlide Antrdge mwerden angenommen.

4. JNeferat ded Komite fiir Unterjtiigung
armter Jrvet.

Der Aftuar dedfelben, Hr. Dr. Eifenhut, veferivt miind-
ih 1iber die ovganijatorijhe Thatigteit ded Komite, bas
pom Komite der Gefelljdaft aud folgenden Hevven bejtellt
worden ift:

1) Pir. Lup in Speider, Prajident.

2) Negicrungdrat) Dr. Graf in Teufen.
3) Dr. Althevr in Heiden.

4) Dr. Gifenbhut in Leufen.

5) Dr. Graf in Appenzell.

6) Dr. Roller in Heridau.

7) Dr. Sdlapfer in Trogen.

Die Sammiung von Beitvagen bhabe b3 jehst einen
befriedigenden Grfolg gehabt. Dad Komite, welded ausd
jeiner Mitte ein engered Komite, bejtehend aud den Herven
Pir. Lus, Prafivent, Dr. Gijenhut, Attuar und Dr. Sdlapfer,
Kajjter, gewdhlt habe, fei nod) nidht in den Fall gefommen,
avme Jrvren ju verjovgen. Gv empjiehlt den vom Komite
gewdahlten Vertrauendmdannern in den Gemeindben, {jowie
allen Avmenbehorden , irr gewordene arme Perjonen im
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eriten Stadium der Crfranfung anjumelden, denn nur
bann fei begriindete udjidt auj Heilung vorhanden.

Der Kajfier, Hr. Dr. Sdldapfer, legt bdie Rednung
vor. Diefelbe erzeigt an Cinnahmen 2360 Fr. 50 Ryp.,
an Audgaben 13 Fr. 50 Rp.

5. Beridht und Redhnungdablage ved SHhut-
aufjidhtdvereins.

Dem NRefevate ped Wftuard, Hrn. Pfavrer Ujteri, ent-
nimmt die Verjammlung, da im Vereindjahr jieben neu-
entlafjene StrGflinge unter dad Patvonat genommen werden
mufRten. eben erfreuliden Criahrungen habe man aud
wieber mandje betritbende gemadt, durd) welde man {id
indef nicht abjdhyrecten lajjen bdiirfe, bem Vereindzmect Hery
und Hand 3u weibhen.

Die pom Kajjier, Hru. Kaufmann Sdahner, vorgelegte
Redmung erweidt eine Gejammteinnalhme von 446 Fr.
12 Np., wovon 368 Fr. 70 Rp. veraudgabt mwurden. Die
vpom Revijor, Hru. Dr. Graf, jur Genehmigung empfohlene
Rednung wird gutgeheifen.

6. Jahregrednung ded3 Veveindvorjtanbes.

Die von Hrn. Kajjier Rup vorgelegte Rechnung wird
genehmigt. A3 Rednungdrevijoren werden gewdhlt, nad:-
pem Hr. Tobfer um Entlajjung eingetommen ift, Hrv. Statt-
halter Magenauer in Appengell und Hr. Vermittler Kehl
m Uendjd.

7. Statutarijde Wahlen.

Da3 Vereindfomite, welded fliiv den nad) St. Gallen
libevgejiedelten Vizeprajidenten, Hr. Landbammann NRed):
fteiner, und fiir Hrn. Tefan Heim, der die in lehter Haupt
verjammlung auf ihn gefallene Wah!l nidt angenommen
hat, yweier Newmwahlen bedarf, wird bejtellt, wie folgt:

1) Pfr. Uitert in Biihler, Prdjident.

2) Statthalter Soudevegger n Appengell.

3) Hauptmamt Nup in Trogen.

4) Pfr. Niedever in Teufen.
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5) Kantondrath Gifenhut in Gais.

6) Pfr. Steiger in Heridau.

7) Pfr. Beyring in Trogen.

Da3d Komite fiir die Nettunganfjtalt Wiejen mwird
in globo beftdtigt. Dad Vereindfomite erhdlt dben Auftrag,
fiv den aud Gejundheitdrictfidhten demiffionivenden Hun.
Tobler=Biihler eine Crjagmahl zu treffen, fiir welde dasd
LWiejenfomite Vorjd)lage ju madyen Hat.

Hr. Statthalter Nef tritt ald Prafibent und Mitglied
vom Komite ded8 Schupaufjidhtdvereind, dem er 14 Jabhre
vorgeftanden, guriick. An feine Stelle wird gewdhlt: $Hr.
Pir. Kind in Hevidau. Die iibrigen Komitemitglieder :

Hr. Kaufmann Zdabhuer in Heridau,
» Gemeindevath) Gvaf in Heiden,
, Dr. Huber in Trogen,
, PBir. Uitert in Biihler,
werden bejtatigt. ALB Rednungdrevijor wird Hr. Dr. Sraf
in Teufen bejtdtigt.

Dag Komite fiiv Unterbringung und Unterjtiiung
avmer Jrven wird bejtatigh. A3 Redynungdrevijor wird
gemdhlt: Hr. Kantondrath Baumann in Heridau.

8. I3 nadyftjahriger Feftort wird Heridau beyeidnet.

9. G3 folgt die ,Anvegung betrveffend bdie
geographijd=tommerzielle Gejelljdaft”.

Nefevent:  Herr Kantondrath Gifenhut. Derjelbe be-
leudhtet bie Angelegenbeit auj Grund der vom Jnifiativ=
Komite in St. Gallen verbreiteten Broduve, betitelt : ,Sut-
adjten iiber njdluf der Sdymweiz an die Bejtrebungen dev
internationalen afrifanijden Gejellidaft in Briifjel”, jomwie
auf Grund der Konferengverhandlungen in St, Gallen am
13. Januar 1878, denen ev ald Abgeordneter ded Vereind=
fomite’s beigewohnt hat.

©3 Handle fih um Theilnahme an einer oftjdweizeri
fdhen Seftion gur Unterftiipung der internationalen afrita-
nijden Gefelljdait in Brifjel, mittelft Anjdlup an da3

17
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Comite nationale in Genf, jum Swedfe der Fordberung wifjen=
{dhaftlicher und fommergieller jhmweizerijder Unternehmungen
und JIntevefien in Wfrifa, jowie der Crwetterung der geo-
graphijden und fommerjiellen Kenntniy Ajrifad. Jebed
Mitglied bezahlt entweder eine WAverjaljumme von 200 Fr.
ober einen Jahredbeitrag von 10 Fr. Oeffentlidhe Korpo=
rationen und Gejelljdajten, welde einen einmaligen Beitrag
ober eine jahrlihe Subvention beyahlen, haben die Bered)-
tigung eined eingelnen Mitglieded. Jebed Mitglied erhalt
a) ben jabrlidhen Napport ded Comite nationale; b) jahr=
lige Rapporte itber afrifanijde Unternehmungen, bdie von
ver Gejelljhaft unterjtitist find. Die Gelomittel jolen dazu
dienen, einerfeitd3 dben njd)luf an bdie internationale afri-
fanijde Giefelljdhajt in Britflel u ermodgliden, anbderfeitd
einen Spegialfond fiiv {dweizerijhe wifjenjdaftliche und
fommergielle Rwecfe in der Weife zu dufnen, daf in diefer
Ridtung mit der Beit etwa3d Criprieflidhed geleijtet werden
tonne. Dad Komite bder gemeinniipigen Gejelljdhaft habe
fid beveitd foweit in Sadjen betheiligt, al3 ed fiir jeded
Mitglied ded Komite eimen Beitvrag von 5 Fr., wie ihn
ber Statutenentwurf beftimmte, geleiftet habe. Dev Refevent
{dhliest mit folgendent Thefen :

1) Die Bejtrebungen der internationalen afrifanijden
Gejelljhajt verdienen, da fie jowobhl der Humanitat
al3 ber Wiffenjdjaft dienen, lebhajte Theilnahme und
Unterftigung.

2) Die Befjtrebungen genannter Gejelljdhaft werben jwei-
fel8ohne aud) auf unjern oftjdmweizevijden Erport-
hanbel einen ginftigen Ginfluf ausditben.

3) Der Beitritt zu der internationalen afrifantjden Se-
felljhaft ift forwobhl fix Private ald LVeveine durd)
tleine finangielle Leiftungen erfeidhtert und darum 3u
empfehlen.

Auf WAntrag ded NRefeventen wird bejdhloflen , einen
jabrliden Beitvag von 80 Fv. zu leiften. Der Prdjident
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labet jammtlide Witglieder ein, bder internationalen afri-
fanijden Gefelljdyaft beizutreten.

10. Anvegung betreffend die Taubftummen:
anftalt in St. Gallen,

Dad Prajidium beridtet, daf ber BVorftand genannter
Anftalt fidh an dad Komite der gemeinniigigen Gejelljdhait
gemandt habe mit der Bitte um Subventionivung der wohl-
thatigen Anjtalt, tn welder jhon viele taubjtumme Roglinge
aud bdem Appengellerlande WAufnahme gefunden und fir
welde die Anjtalt itber 2000 Fr. Opfer gebradt Habe.

Die Verjammlung erbhebt folgende Antrage ded Komite
au Bejdliifjen :

1) Die gemeinniibige Gefelljdhaft gibt ber Taubftummen-
anftalt 100 JFr. ald Sympathiebezengung.

2) ©ie rujt in einem Bivfulavidreiben an bdie Lefege-

felljhaften bed SKantond zur Subventionivung bder
Taubftummenanitalt auf.




	Auszüge aus den Protokollen der Hauptversammlungen der appenzell. gemeinnützigen Gesellschaft

